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N I E D E R S C H R I F T

6. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hitzhusen

Sitzungstermin: Donnerstag, 09.10.2014

Sitzung-Nr.: 06/2014/051

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:14 Uhr

Ort, Raum: Gaststätte Forsthaus, Hauptstraße 18, 24576 Hitzhusen

 Anwesende

 Vorsitz

 Frau  Claudia  Peschel- Hitzhusen - CDU  Bürgermeisterin

 Mitglieder

 Herr Dr. Hans-Joachim  Heldt- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Thomas  Wiese- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Jörg-Werner  Biel- Hitzhusen - CDU  
 Frau  Anja  Kühl- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Dirk  Mewes- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Jürgen  Pohlmann- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Ulf-Clawes  Radbruch- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Hans-Georg  Voß- Hitzhusen - CDU  ab TOP 2.1

 Verwaltung

 Frau  Ute  Scheunemann- Protokollführerin  

 Abwesende

 Mitglieder

 Herr  Wolfgang  Ahle- Hitzhusen - CDU  fehlt entschuldigt

 Herr  Uwe  Bestmann- Hitzhusen - CDU  nicht anwesend

 Frau  Anna  Dedolf- Hitzhusen - CDU  fehlt entschuldigt

 Frau  Nicole  Jaster- Hitzhusen - CDU  fehlt entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Anträge zur Tagesordnung

 2. Einwohnerfragestunde Teil 1

 3. Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 26.06.2014

 4. Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschüsse

 4.1. Bericht der Bürgermeisterin

 4.2. Berichte der Ausschüsse

 5. Bericht Ergebnisprotokoll (öffentlicher Teil)

 6. Anregungen, Kritik, offene Fragen

 7. Anpassung der Übungsleiterentschädigung gemäß Richtlinie des Kreises Segeberg

 8. Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen - Stand 30.06.2014

 9. Einwohnerfragestunde Teil 2
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P r o t o k o l l:

Der Vorsitzende stellt bei der Eröffnung der Sitzung fest, dass

- zu der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde,
- die Gemeindevertretung beschlussfähig ist.

Gegen diese Feststellungen erheben sich keine Einwendungen.

Öffentlicher Teil:

zu 1 Anträge zur Tagesordnung
Bürgermeisterin Peschel beantragt, die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt 12 –
Personalangelegenheiten- zu erweitern. 

Unter den Tagesordnungspunkten 11 und 12 soll über Grundstücks- und 
Finanzangelegenheiten und Personalangelegenheiten gesprochen werden, deshalb werden 
diese Tagesordnungspunkte unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt.

Abstimmungsergebnis:
dafür 8
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 2 Einwohnerfragestunde Teil 1
Herr Rissmann, Sohn der Anlieger am Bassberg, fragt nach, ob abzusehen ist, ob oder wann 
der Glasfaseranschluss im Bassberg von der Firma Xitylight gelegt wird. Seine Eltern haben 
bereits vor zwei Jahren den Antrag auf Abschluss des Breitbandanschlusses bei Xitylight 
abgegeben. Durch Xitylight wurde auch schon deren Versatel-Vertrag gekündigt, so dass die 
Laufzeit dieses Vertrages im Juni 2015 endet. Herr Rissmann hatte auch schon ein paar Mal 
bei Xitylight nachgefragt, jedoch keine eindeutige Antwort erhalten.

Gemeindevertreter Hans-Georg Voß erscheint.

Bürgermeisterin Peschel erläutert, dass die Gemeinde auch im Gespräch mit Xitylight steht. 
Es geht um den Anschluss der Randbereiche im Feldkamp, im Bassberg und in der 
Hauptstraße bis Höhe des Betriebes Gersonde an das Breitbandnetz. Für diese Bereiche 
hatten sich viele Anlieger zu einem Breitbandanschluss entschieden. Durch Xitylight sollte 
nur noch erklärt werden, ob und wie der Anschluss ermöglicht werden kann. Bislang liegt 
noch kein Angebot vor. Bürgermeisterin Peschel wird sich hierum kümmern.

Ergebnisprotokoll-Nr. 2014/06/2

zu 3 Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 26.06.2014
Das Protokoll über die letzte Gemeindevertretersitzung vom 26.6.2014 wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
dafür 9
dagegen ---
Enthaltungen ---
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zu 4 Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschüsse

zu 4.1 Bericht der Bürgermeisterin
Bericht der Bürgermeisterin
Die Bürgermeisterin dankt allen Helferinnen und Helfern für die Ausrichtung des Dorffestes 
und des Erntefestes. Die Abschlussbesprechung und das Abschlussgrillen für das Dorffest 
fanden am 20. September 2014 statt. 

Termine Wege-Zweckverband 2015
 Dorfputz findet am 28.3.2015 im Rahmen der Schleswig-Holstein-weiten Aktion statt 

und die Strauchgutabholung findet im Frühjahr am 23.4.2015 und im Herbst am 
12.10.2015 statt.

Seit dem 19.8.2014 wohnt eine Asylbewerberfamilie in Hitzhusen. Sprachlich kann sich die 
Familie auf kurdisch-arabisch unterhalten. Die beiden 14-jährigen Kinder werden nach den 
Herbstferien 2014 an der Gemeinschaftsschule in Bad Bramstedt eingeschult. Der Familie 
fehlt es an vielen praktischen Dingen (Schulranzen, Fahrrad für die Kinder usw.). 
Bürgermeisterin Peschel wird eine Liste zusammenstellen, so dass sich die 
Gemeindevertreter oder weitere Helfer an sie wenden können, sofern irgendwo noch 
Hilfsgüter vorhanden sind.

Im Jahr 2014 wurden im Amt bislang 52 Asylbewerber aufgenommen. 

Schulverbandssitzung
Thema war u.a. die Machbarkeitsstudie zum Thema Umnutzung und evtl. Umbau des 
ehemaligen Hausmeisterhauses in Hitzhusen zur Mensa und Betreuungsraum. Alternativ 
wird angedacht, die alte kleine Turnhalle für Betreuungs- und/oder Mensanutzung 
umzubauen oder umzunutzen.

zu 4.2 Berichte der Ausschüsse
1. Ausschuss für kulturelle Angelegenheiten

Der Vorsitzende Ulf-Clawes Radbruch berichtet über 
 Erntefest 2014

 Maßnahmenausschuss am 20.8.2014

 Ausschuss für kulturelle Angelegenheiten am 2.9.2014

 Maßnahmenausschuss am 24.9.2014

 Erntefest 5.10.2014

 Nachbesprechung Erntefest 12.11.2014

 Tag im Advent 2014

Hierzu findet die Besprechung am 12.11.2014 statt.
 Seniorenweihnachtsfeier am 10.12.2014
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Auch hierzu findet die Besprechung am 12.11.2014 statt.

2. Bau- und Planungsausschuss
Zunächst erläutert Hans-Georg Voß, warum er zu spät zur Sitzung erschienen ist. 
Seine Starken (Färsen, Jungkühe) an der Glückstädter Straße sind ausgebrochen 
durch einen Stacheldrahtzaun. Dies ist ein für Kühe untypisches Verhalten, so dass 
Hans-Georg Voß vermutet, dass die Tiere gehetzt worden sind.

Gemeindevertreter Dr. Hans-Joachim Heldt berichtet, dass er in dem Bereich auch 
schon mal einen Hund frei laufen sah.

Nunmehr berichtet der Ausschussvorsitzende Hans-Georg Voß über die Sitzung vom 
30.9.2014. Themen waren

 Breitbandversorgung

 Trittstufe Feuerwehrhaus

 Umrüstung Straßenbeleuchtung auf LED

 Bankettenbefestigung des Tutzberges

 Asphaltaufbruch in der Schulstraße Höhe Haus Nr. 16 a durch Familie 
Weinmann muss wieder hergestellt werden. Das Amt soll an die 
Wiederherstellung der Straße erinnern (siehe auch Ergeb.-prot-Nr. 
2014/04/2.2).

Es ist zu prüfen, wer überhaupt Auftraggeber für die Arbeiten gewesen ist. 
Sollte dies eine Maßnahme oder ein Schaden aus der Herstellung des 
Wasseranschlusses für das Haus Nr. 16 a –Familie Weinmann- sein, wäre 
durch das Amt an den Auftragnehmer zu schreiben, dass die Straße wieder 
herzustellen ist. Dies müsste die Bürgermeisterin bitte im Vorwege noch 
klären

 Besuch der Nordbau von Bürgermeisterin Peschel und Hans-Georg Voß am 
10.9.2014

 Ausbau der K 30, Weddelbrooker Damm

Eine Abnahme der Straßenbauarbeiten ist erfolgt. Hierbei wurden Mängel 
festgestellt, bspw. Wasser bleibt auf der Rinne stehen. Die Mängel wurden 
durch den Kreis mitgeteilt. Eine Behebung der Schäden steht noch aus. Es 
handelt sich jedoch um eine Kreisstraße, so dass die Gemeinde nicht 
unbedingt in die Mängelverfolgung involviert ist.

3. Finanzausschuss
Der Vorsitzende Thomas Wiese berichtet, dass eine Finanzausschusssitzung bislang 
nicht stattgefunden hat. Er steht jedoch im Kontakt mit dem Fachbereichsleiter 
Finanzen, dem Kämmerer Herrn Hadeler. Der Finanzausschuss wird sich im 
Vorwege schon Gedanken machen, welche Kosten im kommenden Jahr 
berücksichtigt werden müssen.

zu 5 Bericht Ergebnisprotokoll (öffentlicher Teil)
Der Punkt 2012/20/3a –Kostenzusammensetzung Kindergarten 2013- ist noch weiter in 
Arbeit. Als Hinweis hierzu: Die Abrechnung bzw. Kostendarstellung 2013 liegt noch nicht vor. 
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Im Zuge der Nachfrage ist aufgefallen, dass die Kosten für die zweite Krippengruppe noch 
nicht in Rechnung gestellt wurden. Die zweite Gruppe wird in der Abrechnung noch gar nicht 
aufgeführt. Es sind deshalb Nachzahlungen für die letzten Jahre einzuplanen im Haushalt 
2015.

Zum Punkt 2013/24/09 –Oberflächensanierung im Weddelbrooker Damm-: Die Abnahme 
wurde mängelbehaftet durchgeführt und die Mängelbehebung steht noch aus, insofern ist 
dieser Punkt noch weiter in Arbeit.

Zum Punkt 2013/02/06 -Stromkosten Straßenbeleuchtung-: Herr Dr. Heldt hat angefangen, 
die Stromkosten zu ermitteln. Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED wird wohl 
auch schon zu einem geringeren Stromverbrauch führen. Die Höhe der Einsparungen – auch 
unter Berücksichtigung der Kosten für die Umrüstung (Material und Arbeit) – lässt sich nicht 
so einfach errechnen. Bei der Kontrolle der Stromkosten für die Straßenbeleuchtung hat Herr 
Dr. Heldt auch die Kosten für die Abwasserpumpen gesichtet. Diese sind möglicherweise mit 
einem höheren Einsparpotential behaftet. Um die Einsparmöglichkeiten zu ermitteln, sollte 
die Gemeinde einen Auftrag an eine Fachkraft übergeben. 

Zu Punkt 2014/04/2.2 –Baustelle Schulstr. 16- muss noch einmal erinnert werden vom Amt.

Nr. Stichwort zu erledigen 
durch

zu 
erledigen 

bis

Rückmeldun
g an

Anmerkungen

2012/20/3a Kostenzusammen
setzung 
Kindergarten 2013

Maßnahmena
usschuss 
Kindergarten

nächste GV GV In Arbeit 

2013/24/09 Oberflächensanier
ung der 
Straßeneinmündu
ngsbereiche zum 
Weddelbrooker 
Damm (K 30)

BPA Abnahme 
09/2014 
geplant

GV In Arbeit

2013/02/06 Stromkosten 
Straßenbeleuchtu
ng

Amt in 
Absprache mit 
FA

Ende 
November 
2013

GV In Arbeit

2014/04/2.2 Baustelle Schulstr. BPA /

Amt FB II

nächste GV GV

2014/06/2 Breitbandanschlus
s Feldkamp, 
Bassberg, 
Hauptstraße

Bgm’in evtl. 
mit Hilfe von 
Joachim 
Polzin – FB I

nächste GV GV

2014/06/4.2.2 Ermittlung 
Einsparpotential 
Straßenbeleuchtu
ng + 

Fachfirma mit 
Bgm‘in

nächste GV GV
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Abwasserpumpen

2014/06/9.3 Internetseite der 
Gemeinde

Bgm’in evtl. 
mit Hilfe von 
Joachim 
Polzin – FB I

nächste GV GV

zu 6 Anregungen, Kritik, offene Fragen
Zur Ermittlung der Stromkosten bzw. des Einsparpotentials bei den Kosten und den 
Verbräuchen für die Straßenbeleuchtung und für die Abwasserpumpen soll ein 
Fachunternehmen mit einem Gutachten beauftragt werden, nachdem die Verbrauchsliste 
aus den vorliegenden Ablesewerten des Versorgers erstellt wurde.

Ergebnisprotokoll-Nr. 2014/06/06

zu 7 Anpassung der Übungsleiterentschädigung gemäß Richtlinie des Kreises 
Segeberg

Bürgermeisterin Claudia Peschel verlässt wegen Befangenheit den Sitzungsraum, da sie im 
Vorstand des VfL Hitzhusen ist. Sie nimmt weder an der Beratung noch an der 
Beschlussfassung teil.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den gemeindlichen Anteil der 
Übungsleiterentschädigung entsprechend der Richtlinie  des Kreises Segeberg für die 
Gewährung von Zuschüssen an Sportvereine im Kreis Segeberg zur Entschädigung 
anerkannter Übungsleiter/innen und Vereinsmanager/innen vom 01.01.1997, geändert durch 
Beschluss des Kreistages vom 16.01.2014, mit Wirkung vom 01.01.2014 von 2,05 € auf 2,50 
€ pro Übungsleiterstunde anzupassen.
Weiterhin gewährt die Gemeinde Hitzhusen ebenfalls die anteilige 
Übungsleiterentschädigung an Übungsleiter ohne entsprechende Lizenz und an Übungsleiter 
im Erwachsenenbereich.

Abstimmungsergebnis:
dafür 8
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 8 Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen - Stand 
30.06.2014

Finanzausschussvorsitzender Thomas Wiese erläutert die Zahlen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung genehmigt gem. § 95 d GO die über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen - Stand 30.06.2014 - laut anliegender Aufstellung.

Abstimmungsergebnis:
dafür 9
dagegen ---
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Enthaltungen ---

zu 9 Einwohnerfragestunde Teil 2
1. Herr Drechsler fragt nach, ob sich die Übungsleiter fortbilden müssen. Dies wird durch 
Claudia Peschel bejaht.

2. Sabine Frick fragt noch einmal nach dem Stand der Mängelbeseitigung am 
Weddelbrooker Damm. Dies wird von Bürgermeisterin Peschel erläutert.

3. Sabine Frick regt an, auf der Internetseite der Gemeinde Hitzhusen (www.hitzhusen.de) 
unter dem Punkt Gemeindevertretung entweder die Protokolle und Ausschüsse und 
Ansprechpartner abzubilden oder besser noch einen Link oder Hinweis auf die Homepage 
des Amtes Bad Bramstedt-Land (www.amt-bad-bramstedt-land.de) zu setzen. Dort findet 
man unter dem Bürgerinformationssystem die gewünschten Angaben. So müssten nicht zwei 
Seiten gepflegt werden. Bürgermeisterin Peschel wird diese Anregung weiterleiten an die 
zuständigen Internetpfleger.

Ergebnisprotokoll-Nr. 2014/06/9.3

- Protokollführer/in –

http://www.hitzhusen.de/
http://www.amt-bad-bramstedt-land.de/
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